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Nummer 257  Neues aus der Pfarre St. Andreas  22. August 2025

.Liebe Jugendliche, lieber Jugendlicher!  
Wir möchten Dich herzlich einladen, darüber nachzudenken, ob Du Dich 
firmen lassen möchtest. Das Sakrament der Firmung ist eine Stärkung 
und eine Zusage Gottes an Dich: „Ich liebe Dich, ich stehe zu Dir, ich 
begleite Dich durchs Leben“. 

• Möchtest Du auf diesen Ruf antworten? 

• Möchtest Du Dich auf den Weg machen und Gott näher 
kennen lernen? 

• Möchtest Du Deinen Glauben an Gott hinterfragen und 
festigen? 

• Bist Du 15 Jahre oder wirst es im Jahr 2026? 

Das, was damals bei Deiner Taufe geschehen ist, kannst Du nun 
aus eigenem Interesse weiterführen. Wenn Du das möchtest, dann 
unterstützen wir Dich gerne! 

In einer kleinen Gruppe von ca. 15 Jugendlichen bereiten wir uns bei 
unseren 14-tägigen Treffen auf das Fest der Firmung vor. Wir helfen außerdem bei verschiedenen 
Aktionen der Pfarre mit, besuchen regelmäßig die Hl. Messe am Sonntag und vertiefen bei Ausflügen 
unseren Glauben und unsere Gemeinschaft. 

An unserem Firm-Info-Abend werden wir 
Dich und einen Elternteil genauer darü-
ber informieren, was Dich während der 
Firmvorbereitung erwartet. 

Bernd Aschenbrenner, Pastoralassistent 

Hütteldorf aktuell 
 

 FIRM-INFO-ABEND für DICH und einen ELTERNTEIL: 
am Dienstag, den 21. Oktober, von 19:00 bis ca. 20:00 Uhr 

im Pfarrzentrum (Falttürraum/Hortraum), 
Hüttelbergstraße 1A, 1140 Wien 

Unser Flohmarkt-Team sucht dringend Verstärkung! Dazu ist nicht 
notwendigerweise umfassende Flohmarkterfahrung nötig (wobei die 
durchaus nützlich sein kann), aber die Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
in einem motivierten Team und zum gemeinsamen Gestalten. 

Begeisterte Verkäuferinnen und Verkäufer werden sich an den beiden 
Verkaufstagen in ihrem Element fühlen! Aber auch wer sich dazu nicht 
berufen fühlt, wird dringend gebraucht: beim Aufbau für den Floh-
markt, Auspacken, Sortieren und Arrangieren der Waren in der 
Vorbereitungswoche. Und auch nach dem Flohmarkt gibt’s noch viel zu 
tun: Restware verpacken, noch Verwendbares zu anderen Einrich-
tungen bringen, nicht mehr Verwendbares zum Müllplatz, im Pfarr-
zentrum aufräumen, … 

Sind Sie interessiert oder haben Sie Fragen? Melden Sie sich bitte per-
sönlich in der Pfarrkanzlei oder per E-Mail bei mir:   
lilli.donnaberger@pfarre-huetteldorf.at.  

Aber auch, wenn Mitarbeit für Sie kein Thema ist, freuen wir uns 
natürlich über Ihren Besuch beim Flohmarkt – herzliche Einladung! 

Lilli Donnaberger 

mailto:lilli.donnaberger@pfarre-huetteldorf.at
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Schöpfungszeit 1. Sept. bis 4. Okt.  
Mit seiner Enzyklika "Laudato si" hat Papst Franziskus 2015 die 
menschliche Verantwortung für die Bewahrung der Schöpfung ins all-
gemeine Bewusstsein gerufen. Ausdruck dessen ist die Schöpfungs-
zeit, die jährlich von 1. September bis 4. Oktober begangen wird. 

In unserer Pfarre versuchen wir auf vielerlei Wegen, einen Beitrag zur 
Bewahrung der Schöpfung zu leisten und auch das Bewußtsein für 
ihre Wertschätzung in der Pfarrgemeinde zu stärken. Unsere 
Schöpfungsmesse, die wir 
meist um den Tag des heiligen 
Franziskus feiern, verbunden 
mit dem Erntedank und mit 
einer Tiersegnung, ist ein 
Aspekt davon. Auch heuer 
gibt’s das wieder, wobei die 
Tiersegnung diesmal am Sams-
tag vor der Vorabendmesse auf 
dem Kirchenplatz stattfindet. 

Erstmals fügen wir in diesem 
Jahr noch einen weiteren 
Schritt mit einem starken 

sozialen Aspekt dazu. Für viele einkommensschwache Tierhalter hat 
ein geliebtes Tier eine wichtige Rolle in ihrem Leben, zeigt ihnen 
Zuwendung und Liebe, die ihnen sonst nicht so 
viel zuteil werden. Auch in unserer Wärmestube 
gibt es immer wieder Nachfrage nach Tierfutter 
und andere Dinge rund ums Haustier. Daher 
bitten wir während der Schöpfungszeit sehr 
konkret um 

• Futter für Hunde und Katzen  

• und was man sonst noch für  
den Hund/die Katze braucht. 

Bei den Vorabendmessen und den Sonntags-
messen im September und bei der Schöpfungs-
messe wird hinten in der Kirche ein großer Korb 
stehen, in den Sie Ihren Beitrag geben können. 
Wir werden die Sachen im Rahmen unserer 
Wärmestuben oder auch bei anderen Gelegen-
heiten an bedürftige Tierbesitzer weitergeben. 

Wir möchten so dazu beitragen, dass die Tiere für 
Menschen in einer ohnehin schon schweren 
Lebenslage noch ganz lange treue Begleiter im 
Alltag bleiben können. 

Lilli Donnaberger 
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Klimaoase – heuer anders 
Aufgrund der Bauaktivitäten im Kasta-
nienhof finden die Klimaoasen in diesem 
Sommer im Pfarrheim und auf dem 
Sportplatz statt. Leider sind die 
schattenspendenden Bäume zu weit 
weg vom Pfarrzentrum, aber unsere 
Gäste fühlen sich auch unter den Party-
zelten und Sonnenschirmen wohl. 

An den bisher drei Klimaoasen-Tagen dieser Saison 
hatten wir 54, 66 und 75 Gäste – also Tendenz stei-
gend. Das Angebot ist unverändert zu der Abwick-
lung in Pfarrhof und Kastanienhof: es gibt ein von uns 
frisch gekochtes warmes Essen aus den Lebens-
mitteln, die unsere Pfarrcaritas regelmäßig aus den 
Supermärkten „rettet“. Außerdem Kaffee und 
Kuchen, und vor allem – bei unseren Gästen beson-

ders beliebt: alle geretteten Lebensmittel, manchmal auch andere Waren, die wir nicht für’s Kochen 
brauchen, können die Gäste mitnehmen. 

Die neue Form kommt bei den Gästen gut an, dementsprechend ist auch die Stimmung durchwegs gut. 
Auch im Mitarbeiter-Team: wenn am Ende eines fordernden Klimaoasen-Tages eine Mitarbeiterin zu mir 
sagt: “Danke, dass ich hier mitarbeiten darf!“ (ist schon öfter vorgekommen), dann sind meine Klima-
oasen-Partnerin Martina und ich bestärkt darin, diese Aufgabe weiterzuführen! 

Wir freuen uns über den Nachwuchs in unserem Team: 
Nora ist mit Mutter und Großmutter gekommen 

und arbeitet auch schon kräftig mit! 

Lilli Donnaberger 

  

Der neue  
„Blickwinkel  

Hütteldorf“  
kommt! 

Er wird im Lauf der Kalenderwoche 34 verteilt.  
Sollten Sie ihn bis 29. August nicht bekommen haben, 

melden Sie das bitte möglichst bald  
mit Ihrer genauen Adresse in der Pfarrkanzlei. 

Lilli Donnaberger 
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Das war Fronleichnam 2025 in Hütteldorf 
Und wieder hat Cliff etwas Neues für uns 
gefunden! Erstmals feierten wir Fronleichnam – 
gemeinsam mit der Pfarre Kordon – am Platz 
VOR der Kirche. Der Altar war unter den 
Eingangsstufen mit Blick auf die Gemeinde 
platziert. Davor „thronten“ zwei Engel, die 
sonst im Pfarrhaus zu finden sind und unseren 
Krippenfiguren ähneln. Damit hat sich für uns 
alle Mitfeiernden eine vollkommen neue 
Perspektive eröffnet. Die Sicht auf die Kirche 
von ganz nahe und von vorn war für uns alle 
neu. Unter den schattigen Bäumen am Kirchen-
vorplatz konnten wir bei sommerlichen 
Temperaturen auf Sesseln und Heurigenbänken 
die wunderschön gestaltete Messe feiern.  

Die Musiker:innen aus den beiden 
Pfarren haben dem Gottesdienst einen 
klangvollen Rahmen gegeben. Die 
Stimmung war bestens! Viele sind der 
Einladung unserer Pfarre gefolgt. 

Auch bei der anschließenden Agape mit 
vielen Köstlichkeiten, die vorwiegend 
von unserer Frauenrunde und vom 
Team Kreativ vorbereitet wurden, war 
zu spüren, wie wohl sich die 
Besucher:innen gefühlt haben. 

Es war lebendige Kirche pur und einfach 
wunderbar! 

 Claudia Dangl  

wahrnehmen, was da ist 
fünf brote und zwei fische 
meine lebensfreude 
meine geschicklichkeit 
meine kreativität 
mein optimismus 
meine ausdauer 
meine tröstenden worte 
meine liebe 

wahrnehmen, was da ist 

dann austeilen 
mit beiden händen 
und ganzem herzen 

und sich freuen 
über das, was zurückkommt 
körbeweise 

Klara Eichler 
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Das Multi-religiöse 

Bezirksforum 14 
setzt Zeichen des freundschaftlichen Mit-
einanders der verschiedenen Religionen und 
bietet dazu immer wieder interessante Veran-
staltungen an:  

• beim alljährlichen Bezirksfest „Begegnung 
steht Fest“ im Matznerpark haben wir einen 
eigenen Stand, bei dem die Besucher mit 
Angehörigen der unterschiedlichen religiösen 
Einrichtungen im Bezirk ins Gespräch kom-
men können; 

• bei den Friedenswegen im 14. und 15. Bezirk 
besuchen wir unterschiedliche religiöse Ein-
richtungen im jeweiligen Bezirk. 

Ich lade Sie ganz herzlich ein, diese Möglich-
keiten für interessante Begegnungen zu nützen! 

Lilli Donnaberger 
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